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SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADORENJACQUES] LE FEVRE DE CAUMAR-
TIN AN AMMANN[ BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Wie er seinem Schreiben entnehme , beklage er sich darüber , dass

Zug noch immer nicht in den Besitz seiner Pensionen gelangt sei.

Dabei ziehe er so gar nicht in Betracht , "que je ne suis point en demeure de

ce faire " . Er würde ihnen das Geld zwar sehr gerne zukommen lassen,

doch müssten sie ihrerseits zuvor ihre wahre Gesinnung gegenüber

Frankreich zum Ausdruck bringen , "ce qu ’ils peuvent plus aisément fai¬

re qu ' on ne les requient d ' aucune chose je ne doubte point qu ' en ceste pro¬

chaine commune [Zuger Lands gemeinde ] chacun ne se comporte ainsy qu ' on a

occasion de l ’esperer " . Da er in seinem letzten Schreiben nicht nä¬

her darauf eingetreten sei , wisse er nicht genau , "ce que nous

avions a esperer ou a craindre de la part de ses amis on doiht tout bien

augurer aussy aisie [ =ai - je ] de quoy leur faire part des libéralités de sa

Majesté [ Ludwig XIV . ] " . Sicherlich werde er ihm vom Verhandlungsver¬

lauf umfassend Kenntnis geben.

"Je croy que vous aures Sceu que M l ' Evesque de Basle [ Johann Heinrich von

Ostein ] a envoyé le Docteur Thomas [ Henrici ] Son grand Doyen [Domdekan ] tant

a Lucerne que Soleure . " Bei den Audienzen , die ihm von [ den Schult-

heissen und Räten ] dieser Orte gewährt worden seien , habe sie

dieser im Namen seines Bischofs beschworen , "pour son sujet" auf

die Delegation einer Gesandtschaft nach Frankreich zu verzich¬

ten . Dabei habe Thomas darauf hingewiésen , dass das Bistum [ in

Frankreich ] einen Agenten unterhalte , der sich mit den zwischen
dem Bistum und Frankreich obschwebenden Problemen ^ befassen könne.

"jl m ' a dit aussy la mesme chose depuis ledit Seigneur Evesque l ' a escript a

Messieurs de soleure et a moy et m ' a prié de luy donner des lettres pour la

Heyne [ - régeyite Anne d ' Autriche ] et Mrs . les ministres . " Selbstredend sei

er diesen Bitten gerne nachgekommen . Damit aber wären auch sie,

die kath . Orte , der beabsichtigten Intervention zugunsten des

Bischofs enthoben , was sie sicherlich mit Genugtuung erfülle.
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1) Bedrohung resp . Besetzung der Bistumslande durch franz . Truppen.

Original , in franz . Sprache , Siegel flachgedrückt . Dorsualnotiz von Beat II.
Zurlauben
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